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Gerne lade ich euch ein zu einer Abendveranstaltung   
am Samstag, den 1. Juli 2023 um 20:00 Uhr im Bistro und Saal der Gemeinschaft Hard.  
Die Bar ist offen ab 19:30 Uhr. 
Anmeldungen sind willkommen bei paul.buerki@bluewin.ch 
Bitte bringe eine Frucht mit. 
 
 
Meine Geschichte beginnt in unserem Hof beim Sommerkino 2019 in der Hard... 
Im Januar und Februar 2020 bin ich während 6 Wochen in Watamu an der Ostküste Kenias.  
Über gezieltes Porträtieren lerne ich Kenianerinnen und Kenianer kennen.   
Freundschaften entstehen, bleiben mit WhatsApp lebendig.  
Meine finanzielle Unterstützung hilft zu mehr Unabhängigkeit in verschiedenen Projekten. 
Dankbar werde ich eingeladen. 
Ich wohne diesmal zweieinhalb Monate von Januar bis März 2023 bei einer kenianischen  
Familie in Watamu. 
 
Reisen durch zeitlose, paradisische Landschaften, wilde Tiere, Mangroven und der grosse 
Urwald, Baobabs (Affenbrotbäume) älter als unsere Zeitrechnung, weisse Strände am fischrei-
chen Ozean, helle Sterne hängen in schwarzen Nächten, kenianische Kultur, arabische Sied-
lungen, tanzen und singen am Geburtstag und in der Kirche, ein Garten voller Früchte, ein 
herzliches Zusammensein, fröhlich, unkompliziert, ein Stück Glück...  
Aber auch Schattenseiten voller Armut, Krankheit, Abfall, Korruption, Ausbeutung... 
 
Beim zeichnen und malen kann ich verdauen, nachdenken, nachspüren,  
zu mir kommen und mir ein Bild machen.

„Afrika verändert dich für immer, wie kein anderer Ort auf der Welt. Wenn du einmal da warst, 
wirst du niemals mehr derselbe Mensch sein. Aber wie soll ich diese Magie jemanden  
beschreiben, der sie noch niemals erlebt hat? Wie kann man den Zauber dieses gewaltigen 
Kontinents, dessen älteste Straßen Elefantenpfade sind, in Worte fassen? Vielleicht liegt es 
daran, dass Afrika der Ort unserer aller Anfänge ist, die Wiege der Menschheit, wo sich vor 
langer Zeit zum ersten Mal Spezies in der Savanne aufgerichtet haben?“  
 
– Brian Jackman, britischer Journalist. 
 
 
 
 
 
„Du wirst Afrika niemals verlassen können“, sagte Afrika,  
„Afrika wird immer Teil von dir sein, da im tiefen Innern deines Kopfes.  
Unsere Flüsse fließen verschlungen auf deinem Daumenabdruck, unsere Trommelschläge 
zählen deinen Puls, unsere Küste bildet die Silhouette deiner Seele.“ 
 
 – Bridget Dore in einem Gedicht an Nelson Mandela gewidmet 
 
 
 
 
 
„Afrika hat seine Geheimnisse und selbst ein weiser Mensch wird diese nie verstehen.  
Er kann sie aber respektieren.“  
 
– Miriam Makeba, südafrikanische Sängerin und Menschenrechts-Aktivistin,  
   auch bekannt als Mama Afrika. 
 
 
 
 


